
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 17 (1901)

Heft: 15

Buchbesprechung: Literatur

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 21.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


300 3Ha|îrierte fdjttießeiifdje §«tl>U)ertet=,3tütmß (Organ für bit offtjieiïen Sßubtitationen be? Scfttuetj. (SeiuerteoereittS). 9lr. 15

unleugbar fein, bah burd) ben gufammenbrud) ber
fdjwachen gabrifen eine ©efunbung beS SßdarfteS f)er=
beigeführt unb ber hierfür nnbebingt notwenbige Au§=
gleich gwifcfjert ißrobuftion unb (Sonfum am fdjneßften
gefchaffen wirb. SBenngteid) ber Sonfum bauernb gu=

genommen unb nad) menfdjlichem ©rmeffen and) in gn=
fünft wefentlidj boranfdjreiten wirb, fo fann biefe @tei=

gerung beS tonfumS bod) nidjt itt einem fo fdjiteflen
tempo erfolgen, baf; baS enorme SßdihberljältniS gwifdjen
ißrobuftion unb Sonfum ausgeglichen werben fann, wenn
nicht gleidjgeitig eine ©infchränfung ber ^robuftion f±att=
ftnbet, babttrd) baft bie fdjwadjeren SBerfe berfd)Winben.
ffltit jebem gall eines SBerfeS rüden wir bemgemäfi frag»
los normalen Reiten ein gutes ©tüd näher, womit aller»
bingS nidjt gefagt feitt foil, baff febe SetriebSeinfteßung
fogteicï) eine ißreiSaufbefferung herbeiführen mühte; im
©egeuteil e§ fann biefelbe bie Serfteigerung betrâdjt»
tiefer Mengen Sagerware unb hiermit eine momentane
Ueberfdjwemmung beg SßdarfteS mit billiger SBare gur
golge hoben. Üttter biefen Umftänben fdjeint eS im
^foment jebenfaßS geraten, borfidjtig gu operieren unb
Weber nad) oben nod) nad) unten gu ftarfe Engagements
eingrtgehen, bielmefjr eine Störung be» ßJtarfteS abgu»

warten, beüor man mit groffen Slanfoeinfäitfen ober
»Serfäufen borgest. 3)ie in bem te|ten Serid)t auSge»
fprodjette (Erwartung begügl. beS ©rportgefchöfteS hat
fid) im Sßionat giti'ti in gewiffen ©renken wenigftenS
bereits erfüllt. 5Der llmfah erhöhte fid) erheblich unb
ftefien weitere örbreS mit ©idjerbeit gu erwarten.

SSir notieren beute ab Sager Safel : SOdf. 22.

©egetmiärttg toirb eine Unibcrfat'fffeiftubiegmafdjine
auf ben Sßtarft gebracht, welche ber girma Sub. §opf
in SreSlau unter S. 9t. @. ißt. ßtr. 141,926 gefe^lidj
gefdjübt ift. ®ie bisherigen 9teifenbiegmafd)inen hotten
fämtlid) ben 9tad)teil, bah 6ei ihnen bie geftfießung beS

SDurchmefferS beS gu öiegenben ßteifenS geitraubenb unb
mit ©chwierigfeiten berfnüpft war. t)ie borliegertbe
ßteifenbiegmafihine ermöglicht nun bem ©chmieb un»
mittelbar fowobl baS ©infteflen als auch Ablefen beS

ßteifenburchmefferS. Aufferbetn befi^t biefelbe eine gange
ßteilje bon anberen fonftruftiben Sorgügen gegenüber
anbertt ©pftemen. ®ie Ausführung ift fo getroffen,

bah bie SDrudroßen in §ebeln gelagert finb. ®iefe
fpebel erhalten nun ihre Bewegung unter Sermittlung
einer ißtutter unb an fie angelegter ®rudftangen bort
einer fid) breljenben ©chtau'benfpinbel aus, weldje im
Sßtittelfteg beS ein ©ufjftüd bilbenben ©efteßS gelagert
ift. ©ine an biefem ©eftefl. angebrachte ©fala, beren
feiger bon ber fid) t^benben ißtutter entfpredjeitb be»

thätigt wirb, geftattet baS unmittelbare Ablefen beS

SeifenburdjmefferS. 5Die Uniberfal » tftetfenbiegmaSdjine
bient fowofjl gum Siegen bon glacpeifen auf hochant
für flache Sftabreifen, als auch gum Siegen für ÜBinfel»
eifen, ©djenfel nad) innen unb aufjen, T=, U», l=@ifen,
©ruben» unb @ifenbahnfd)ienen.

<îicvntui%
ïechnifihcr ßtatgeber auf bent (Miete ber .^olpubuftrie.

j£afdjenbuch für ben SSerfmeifter, SetriebSleiter,
gabrifanten unb ^anbwerfer, bon ßtubolf ©tübling.
Sldit 112 Sejtabbilbungen. 8n Driginaßeinenbanb
gr. 8.10. Serlag bon 3. 3'. Söeber in Seipgig. ffu
begießen boit 2B. ©enn jun., ^ürid), SIeicherweg 88.

SorliegenbeS Sßerf ift ein aßgetneiner technifdjer
ßtatgeber für holginbuftriefle Setriebe; namentlich für
SetriebSleiter unb SBerfmeifter bietet baS Sud) gang
befonbere Sorteile, inbem es ficher unb fchnefi über
©achen Auffdjlufj gibt, bie felbft unter gochleuten nicht
aßgemein befannt finb. ®er Serfaffer ift in ber Sage
gewefen, burch langjährige Stpätigfeit auf beit ber»

fdjiebenften ©ebieten ber §olginbuftrie einen Ueberblid
barüber gu gewinnen, waS hier bon befonberem Stufen
fein fann. SDer „ïedjnifche Satgeber" ift ein Sud) aus
ber ^raçiS für bie ißrajis, unterrichtet über gehler unb
Sfrautheiten, über ßenngeichen ber ©efunbljeit unb
©chabf)aftigfeit, fowie über technifdje ©igenfehaften ber

§ölger, behanbelt §olginhaltSberechnung, gäßgeit,
ïrodnen unb imprägnieren beS §o!geS, Sertilgung
fchäblicher ißilge, Aufbewahrung roher unb gefchnittener
fpölger, Siegen unb ^Dämpfen, Srägen unb Steffen beS

fwIgeS, Seigen, gärbert, Sleichen, Anftrich, gntarfia,
gibt ßJtafchinenbetriebStechnifcheS unb fchliehlich 4 Sogen
bon 137 wertbofien ßdotigen in lejçifalifcher Anorbttuttg.

Spezialitât :

Bohrmaschinen,
Drehbänke,

Fräsmaschinen,
eigener patentirter nnüber-

troffener Construction.

Dresdner Bohrmasehinenfabrik A.-G. |
vormais Bernhard Fischer & Winsch, Dresden-A.
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unleugbar sein, daß durch den Zusammenbruch der
schwachen Fabriken eine Gesundung des Marktes her-
beigeführt und der hierfür unbedingt notwendige Aus-
gleich zwischen Produktion und Consum am schnellsten
geschaffen wird. Wenngleich der Konsum dauernd zu-
genommen und nach menschlichem Ermessen auch in Zu-
kunft wesentlich voranschreiten wird, so kann diese Stei-
gerung des Konsums doch nicht in einem so schnellen

Tempo erfolgen, daß das enorme Mißverhältnis zwischen
Produktion und Konsum ausgeglichen werden kann, wenn
nicht gleichzeitig eine Einschränkung der Produktion statt-
findet, dadurch daß die schwächeren Werke verschwinden.
Mit jedem Fall eines Werkes rücken wir demgemäß frag-
los normalen Zeiten ein gutes Stück näher, womit aller-
dings nicht gesagt sein soll, daß jede Betriebseinstellung
sogleich eine Preisaufbefferung herbeiführen müßte; im
Gegenteil es kann dieselbe die Versteigerung beträcht-
licher Mengen Lagerware und hiermit eine momentane
Ueberschwemmung des Marktes mit billiger Ware zur
Folge haben. Unter diesen Umständen scheint es im
Moment jedenfalls geraten, vorsichtig zu operieren und
weder nach oben noch nach unten zu starke Engagements
einzugehen, vielmehr eine Klärung des Marktes abzu-
warten, bevor man mit großen Blankoeinkäufen oder
-Verkäufen vorgeht. Die in dem letzten Bericht ausge-
sprochene Erwartung bezügl. des Exportgeschäftes hat
sich im Monat Juni in gewissen Grenzen wenigstens
bereits erfüllt. Der Umsatz erhöhte sich erheblich und
stehen weitere Ordres mit Sicherheit zu erwarten.

Wir notieren heute ab Lager Basel: Mk. 22.

Gegenwärtig wird eine Universal-Neifenbiegmaschine
aus den Markt gebracht, welche der Firma Rud. Hops
in Breslau unter D. R. G. M. Nr. 141,926 gesetzlich

geschützt ist. Die bisherigen Reifenbiegmaschinen hatten
sämtlich den Nachteil, daß bei ihnen die Feststellung des

Durchmessers des zu biegenden Reifens zeitraubend und
mit Schwierigkeiten verknüpft war. Die vorliegende
Reifenbiegmaschine ermöglicht nun dem Schmied un-
mittelbar sowohl das Einstellen als auch Ablesen des

Reifendurchmessers. Außerdem besitzt dieselbe eine ganze
Reihe von anderen konstruktiven Vorzügen gegenüber
andern Systemen. Die Ausführung ist so getroffen,

daß die Druckrollen in Hebeln gelagert sind. Diese
Hebel erhalten nun ihre Bewegung unter Vermittlung
einer Mutter und an sie angelenkter Druckstangen von
einer sich drehenden Schraubenspindel aus, welche im
Mittelsteg des ein Gußstück bildenden Gestells gelagert
ist. Eine an diesem Gestell, angebrachte Skala, deren

Zeiger von der sich hebenden Mutter entsprechend be-

thätigt wird, gestattet das unmittelbare Ablesen des

Reifendurchmessers. Die Universal - Reifenbiegmaschine
dient sowohl zum Biegen von Flacheisen auf Hochkant
für flache Radreifen, als auch zum Biegen für Winkel-
eisen, Schenkel nach innen und außen, 4'-, U-, I-Eisen,
Gruben- und Eisenbahnschienen.

Meràr.
Technischer Ratgeber auf dem Gebiete der Holzindustrie.

Taschenbuch für den Werkmeister, Betriebsleiter,
Fabrikanten und Handwerker, von Rudolf Stübling.
Mit 112 Textabbildungen. In Originalleinenband
Fr. 8.10. Verlag von I. I. Weber in Leipzig. Zu
beziehen von W. Senn jun., Zürich, Bleicherweg 38.

Vorliegendes Werk ist ein allgemeiner technischer

Ratgeber für holzindustrielle Betriebe; namentlich für
Betriebsleiter und Werkmeister bietet das Buch ganz
besondere Vorteile, indem es sicher und schnell über
Sachen Aufschluß gibt, die selbst unter Fachleuten nicht
allgemein bekannt sind. Der Verfasser ist in der Lage
gewesen, durch langjährige Thätigkeit auf den ver-
schiedensten Gebieten der Holzindustrie einen Ueberblick
darüber zu gewinnen, was hier von besonderem Nutzen
sein kann. Der „Technische Ratgeber" ist ein Buch aus
der Praxis für die Praxis, unterrichtet über Fehler und
Krankheiten, über Kennzeichen der Gesundheit und
Schadhaftigkeit, sowie über technische Eigenschaften der

Hölzer, behandelt Holzinhaltsberechnung, Fällzeit,
Trocknen und Imprägnieren des Holzes, Vertilgung
schädlicher Pilze, Ausbewahrung roher und geschnittener
Hölzer, Biegen und Dämpfen, Prägen und Pressen des

Holzes, Beizen, Färben, Bleichen, Anstrich, Intarsia,
gibt Maschinenbetriebstechnisches und schließlich 4 Bogen
von 137 wertvollen Notizen in lexikalischer Anordnung.
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